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Vogelschutzgebietsgrenze
A072, Wespenbussard, Pernis apivorus

816 Horstschutzzone ausweisen; 

823 Störungen in Kernhabitaten vermeiden;im Horstumfeld (Anfang Mai bis Ende August)
A217, Sperlingskauz, Glaucidium passerinum

103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten; 

113 Mehrschichtige, ungleichaltrige Bestände schaffen; 

823 Störungen in Kernhabitaten vermeiden;im Umfeld der Bruthöhle (März-Juli)
A223, Raufußkauz, Aegolius funereus

! !

! !

103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten; 

190;Erhalt von Altholzinseln (mind. 2-3ha)
A224, Ziegenmelker, Caprimulgus europaeus

# # #

# # #

# # # 105 Lichte Bestände im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten; 

190;auf Teilfl. (10%) lichte Bestände erh./schaffen

890;Pflanzenschutzmitteleinsatz vermeiden
A229, Eisvogel, Alcedo atthis

390;Erhalt naturnaher Gewässer mit Uferabbrüchen

813 Geeignete Flächen oder Einzelbäume als Habitate erhalten oder vorbereiten;
 Wurzelteller, Abbruchkanten, off. Böschungen
823 Störungen in Kernhabitaten vermeiden; 

A234, Grauspecht, Picus canus
103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten; 

190;Erhalt von Waldlichtungen
A236, Schwarzspecht, Dryocopus martius

103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten; 

190;Erhalt von Altholzinseln (mind. 2-3ha)
A238, Mittelspecht, Dendrocopos medius

102 Bedeutende Struktur(en) im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten;alte, rauborkige 
 Laubbäume
103 Totholz- und  biotopbaumreiche Bestände erhalten; 

813 Geeignete Flächen oder Einzelbäume als Habitate erhalten oder vorbereiten;
 alte Hochstamm-Obstbäume

A246, Heidelerche, Lullula arborea
115 Sukzession zurücksetzen; 

402 Nährstoffeinträge vermeiden; 

790;Störungen zur Brutzeit vermeiden (15.2.-15.8.)

890;lichten Wald, spärliche Bodenvegetation fördern
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